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"Ich bitte um die Gnade des Staunens vor dem Gott der Überraschungen. Ohne Staunen wird 
das Leben ebenso wie der Glaube grau und eintönig. Auch die Kirche muss immer neu das 

Staunen darüber lernen, Wohnung des lebendigen Gottes zu sein. Andernfalls gleicht sie leicht 
einem Museum der Vergangenheit." (Papst Franziskus) 

Die Säulen den Kirche 
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BÄRNBACH 
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Liebe Pfarrgemeinde! 

Beim Antritt meiner ersten Kaplanstelle in Neuberg an der Mürz wurde ich gefragt, 

welche Inhalte mir wichtig sind. Ich sagte damals: „Ich möchte mit den Menschen 

gehen und ihnen  Glaube und Hoffnung schenken“. Dieses Anliegen ist bis heute 

geblieben. Die Aufgabe der  Kirche ist es, allen Menschen in der jeweiligen Zeit unter 

den unterschiedlichen Lebensbedingungen und Kulturen die Botschaft des 

Evangeliums verständlich und zugänglich zu machen. Und an dieser Aufgabenstellung 

jetzt und hier in der Gegenwart müssen wir  Strukturen und Ämter, alles was letztlich 

die Kirche prägt, anpassen. Es gilt, Jesus mit seiner Botschaft erfahrbar zu machen.  

Drei Säulen hat das Kirchenleben. Einmal feiern wir in der Liturgie, sprich 

Gottesdiensten, Taufen, Hochzeiten, Firmung, Kommunion… gemeinsam, daher gibt 

es auch die Feiertage und wir geben auch in schweren Zeiten wie bei Begräbnissen, 

Krankengebeten den Betroffenen Beistand. Jeder Gottesdienst ist auch ein  

stellvertretendes Gebet für die ganze Gemeinde und wir wollen zeigen, dass die 

Menschen mehr sind, als nur ein Punkt im Universum. 

Die zweite Säule ist die Diakonie, das Soziale, wo die Kirche neben Bund und Land über 

die Pfarren, Caritas und Orden einer der größten Sozialdienstleister ist. Kirchliche 

Schulen, Kindergärten, Spitäler, Altenheime, Anlaufstellen der Caritas, 

Notschlafstellen, Familienbetreuung und vieles mehr bringen Unterstützung der 

Menschen im Alltag. 

Die dritte Säule ist die Gemeinschaft der Kirche und ihre Aktivitäten in der 

Gesellschaft. Die Erhaltung von Kulturgütern wie Bauwerken, Kirchen im Ort und 

Bildungshäusern sind Dienste, die die Kirche (mit Hilfe der Kirchenbeiträge) für die 

Gesellschaft übernimmt. Je weniger Mitglieder die Kirche hat, desto geringer sind die 

Möglichkeiten, diese Dienste weiterhin zu erbringen. 

Die Orientierungslosigkeit heute ist nur eine Folge des Glaubenseinbruches. Leider gibt 

es in der Kirche viele Probleme, über die auch ich mich ärgere. Dennoch gilt es, all das 

Gute zu sehen, das die Kirche heute und im Laufe der 2000 Jahre  ihres Bestehens 

geleistet hat. Im Laufe der Geschichte hatte die Kirche immer einmal mehr, dann 

wieder weniger Mitglieder. Warum es diese Schwankungen gibt, wissen wir nicht. Wir 

wissen aber, das Reich Gottes ist nicht nur jenseits unserer Bemühungen, es ist auch 

jenseits unseres Sehvermögens. Nichts, was wir tun, ist vollkommen, aber vertrauen 

wir darauf, dass Gott die Kirche und das Leben eines jeden Menschen begleitet. Es 

kann hilfreich und stärkend sein, wenn uns dies zu Bewusstsein kommt. Pater Alois 

Delp schrieb einmal: „Lasst uns dem Leben trauen, weil Gott mit uns lebt.“ 

Pfarrer Winfried Lembacher      

 
 

Wir bitten um 

Verständnis für das 

verspätete Erscheinen 

dieser Ausgabe! 
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DIE SÄULEN UNSERER KIRCHE 

• Feier des Glaubens 

• Taten der Nächstenliebe 

• Verkündigung 

• Gemeinschaft 

 

 

 

 

Palmweihe in Bärnbach (Stadtpark und Seniorenzentrum) 

 Palmzweige bringen Segen in unsere Familien 
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Warum nicht? 

(Von lebendigen Pfarrgemeinden träumen) 

 

„Du siehst Dinge, die es gibt und fragst: Warum? 

– Ich träume von Dingen, die es nicht gibt und 

sage: Warum nicht?“  Der irische Schriftsteller G. 

B. Shaw ermuntert mit diesen Sätzen zu einer 

Lebenseinstellung, die von Zielen und Träumen 

ausgeht und dann erst fragt, was ihrer 

Verwirklichung noch im Weg steht. 
 

Von einer neuen Kirche träumen und dann 

sagen: „Warum nicht? „ – diese Lebens-

einstellung erhoffe ich mir von Christen heute; 

und meinen Traum von engagiertem Christsein 

und lebendiger Gemeinde habe ich in der 

Geschichte von der Heilung des blinden 

Bartimäus (Mk 10,46-52) entdeckt:  
 

Zuerst fällt mir auf, dass Jesus die Stimme des 

blinden Bettlers hört – trotz der Menschen-

menge und der vielen Leute, die den Rufer zum 

Schweigen bringen wollen. Er hört und bleibt 

stehen. Ich stelle mir einzelne Christen und 

Pfarrgemeinden/Seelsorgeräume vor, die an 

Jesus Maß nehmen und fragen: Warum nicht? 

Warum sollte es nicht immer mehr Christen 

geben, die sagen: Ich möchte hellhörig werden, 

sozusagen „Gehörbildung“ betreiben. Ich 

möchte besonders auf die Rufe derer hören, 

über die man sich ärgert, denen man zu 

schweigen befiehlt. Ich will versuchen, auch 

denen zuzuhören, die keine Stimme haben, die 

einen Ansprechpartner brauchen. Unsere 

Pfarrgemeinden wären dann so etwas wie 

„Horch-Posten“, die das Ohr dort haben, wo die 

oft stummen Schreie der Not ausgestoßen 

werden; Orte, an denen gehört und nicht nur 

geredet wird, an denen auch Zwischenrufe und 

Zwischentöne wahrgenommen werden. 
 

Als Zweites entdecke ich, dass Jesus den Blinden 

in seine Nähe holen will; und dass er anderen 

den Auftrag gibt, ihn zu rufen. Jesus lädt ein und 

er lässt die Einladung durch andere ausrichten. 

Ich stelle mir einzelne Christen und Pfarr-

gemeinden vor, die an Jesus Maß nehmen und 

fragen: „Warum nicht?“ Warum könnte es nicht 

immer mehr Christen geben, die zu anderen 

sagen: „Nur Mut, steh auf, er ruft dich! Lass dich 

von Jesus im guten Sinn „pro-vozieren“, 

herausrufen! Entdecke deine persönliche 

Berufung, deine Chance, ihm näher zu 

kommen!“ Unsere Pfarrgemeinden bzw. 

Seelsorgeräume wären dann so etwas wie 

„Zubringerdienste“; nicht um ihrer selbst willen 

da, sondern um Menschen in die Nähe Jesu zu 

bringen. Hier würde nicht erzwungen, sondern 

eingeladen, nicht ausgegrenzt, sondern 

integriert; hier könnte man spüren, dass 

Verschiedenheit der Begabungen nicht 

Konkurrenz, sondern Reichtum bedeutet. 

Das erste Wort, das Jesus an den blinden 

Bartimäus richtet, ist die Frage: „Was soll ich dir 

tun?“. Er will wissen, was der andere von ihm 

erhofft. Er fragt nach. Ich stelle mir einzelne 

Christen und Gemeinden vor, die an Jesus Maß 

nehmen und frage: Warum nicht? Warum sollte 

es nicht immer mehr Christen geben, die 

anderen fragen: „Was soll ich dir tun? Was 

erwartest du von mir, von unserer 

Gemeinschaft, von unserer Kirche? Was fehlt dir 

zu einem erfüllten Leben?“ Unsere 

Pfarrgemeinden wären dann so etwas wie 

„Such-Trupps“; Gemeinschaften, die nach-

fragen, was den Menschen zum Heilsein fehlt. 

Hier wären Leute beieinander, die nicht 

stereotype Antworten präsentieren, sondern 

Erwartungen und Sehnsüchte der Menschen 

aufspüren; Leute, die nicht Angebote 

drüberstülpen, sondern überlegen, was hier 

und jetzt „not-wendig“ ist. 
 

„Geh!  Dein Glaube hat dir geholfen.“  So reagiert 

Jesus auf die Bitte des Bartimäus. Er stellt keine 

Forderungen. Er sagt einfach: „Das 

Entscheidende ist schon passiert. Deine 

grenzenlose Hoffnung hat dich heil gemacht.“  

Er bestärkt den Bettler in seinem Glauben. Ich 

stelle mir einzelne Christen und Gemeinden vor, 

die an Jesus Maß nehmen und frage: Warum 

nicht? Warum könnte es nicht immer mehr 

Christen geben, die andere in ihrem Glauben 

bestärken, die sagen: „Dein Glaube hat dir 

geholfen, mit deiner Hoffnung bist du auf dem 

richtigen Weg.“ Unsere Pfarrgemeinden wären 

dann so etwas wie „Aufbau-Kurse“; Weg-

gemeinschaften, in denen man sich gegenseitig 

aufbaut; in denen nicht nur gefordert, sondern  
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vor allem ermutigt wird, in denen man sich 

ermuntert, das Brot des Glaubens zu teilen, 

damit keiner zum „Eigenbrötler“ werden muss. 

„Wenn einer allein träumt“ sagt Dom Helder 

Camara, „ist es nur ein Traum. Aber wenn viele 

gemeinsam träumen, dass ist das der Beginn 

einer neuen Wirklichkeit.“

Artikel von Wolfgang Raible aus dem Buch 

„Treffsichere Impulse“, gelesen und 

überarbeitet von Ilse Bell 

 

 

 

 

 

 

 Gründonnerstag/Karfreitag in Bärnbach 

 

 

 



                    6 DIE SÄULEN DER KIRCHE 

 

Karfreitag in Bärnbach 
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Karsamstag/Ostersonntag/ 

Singkreis St. Barbara 

 

 

 

 

 

Ostern: Auferstehung und Segen 
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Liebe Pfarrgemeinde! 

Am 20. März fand unter dem Slogan“ Mittendrin“ die PGR Wahl 2022 statt. 

Mehr als 26.000 Menschen wählten in der Diözese Graz-Seckau rund 3.500 

Pfarrgemeinderäte, teilte die Katholische Kirche Steiermark mit. Man gehe von einer 

Wahlbeteiligung von rund 14 Prozent der Wahlberechtigten bzw. 41 Prozent der 

Gottesdienst-Feiernden aus, erklärte Seelsorge-Bereichsleiterin Stefanie Schwarzl-

Ranz. In der Steiermark ist der Anteil der "Neuen" im PGR mit rund 51 Prozent 

vergleichsweise hoch. Knapp 11 Prozent sind jünger als 30 Jahre; die mit 50 Prozent größte Altersgruppe 

sind die 51- bis 70-Jährigen. Sehr hoch, wie auch in anderen Diözesen, ist der Frauenanteil mit knapp 

zwei Drittel der Gewählten. 

 

Letztendlich werden rund 3.500 PGR-Mitglieder in den nächsten fünf Jahren das Pfarrleben 

mitgestalten. 

Auch in unserer Pfarre haben wir wieder ein gutes Team aus jung und alt gefunden, die sich bereit 

erklärt haben, aktiv in der Pfarre mitzuarbeiten. 

Der neue Bärnbacher Pfarrgemeinderat wird in der nächsten Ausgabe vorgestellt. 

Bei den scheidenden Pfarrgemeinderäten möchte ich mich recht herzlich für ihren Einsatz in der letzten 

Periode bedanken. 

 

Den neuen Pfarrgemeinderäten wünsche ich für ihre ehrenamtliche Tätigkeit Gottes Segen, und viele 

neue Ideen, um unsere Pfarre lebendig zu halten. Beim ersten Kennenlernen spürte ich schon eine 

positive Aufbruchsstimmung. 

Ziehen wir gemeinsam an einem Strang, wenn möglich in die gleiche Richtung. 

 

Wir, der PGR Bärnbach, würden uns freuen, wenn der eine oder die andere uns in unserer Arbeit 

unterstützen will. Dann bin ich zuversichtlich, dass wir vieles erreichen können. 

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles Gute, Gottes Segen und viel Gesundheit. 

 

Herzlichst, Ihr 

Kleindienst Martin 

 

Neuer Pfarrgemeinderat Bärnbach 
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Ostern in Salla 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

Termine in Salla 

Sonntag 15.5.  11.30h Hl. Messe  

Sonntag 15.5.  11.30h Motorradsegnung beim Cafe Tanke in Krenhof 

Donnerstag 26.5.  11.30h Hl. Messe/15h Kreuzbeten beim Stidlbauer 

Sonntag 05.06.  15h Flurprozession Kannesberg/Kern-Ofner 

Sonntag 19.6:  10.30h Firmung in Graden 
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Liebe Kainacher Pfarrbevölkerung! 

 

Mit 20. März ist ein neuer Pfarrgemeinderat gewählt worden. 12 Damen und Herren nehmen die 

große Herausforderung an, im Sinne der kirchlichen Vorgaben und zum Wohle der Pfarre die 

Geschicke mitzutragen. 

 

In diesem Zusammenhang darf ich mich als scheidender PGR Vorsitzender bei allen mir wohl 

gesonnenen Pfarrbewohnern und Pfarrbewohnerinnen für die Unterstützung bedanken. Bei allen 

Skeptikern und Kritikern entschuldige ich mich für das Nichtumsetzen ihrer Vorstellungen. Ich 

hoffte, dass diese Damen und Herren die Chance nutzen würden, aktiv im neuen PGR mitzuwirken. 

Die konstituierende Sitzung findet erst nach Redaktionsschluss dieser Ausgabe statt. 

 

Ostern 2022 konnte ohne Einschränkung gefeiert werden. 

Die Palmweihe wurde von vielen Leuten besucht. Ein Danke der Landjugend und den örtlichen Bauern für das 

Binden der Palmbuschen. 

Auch ein Danke an den Kirchenchor und die Blasmusik für die musikalische Umrahmung. 

Am Karfreitag wurde der Kreuzweg um 15 Uhr gebetet und am Abend die Karfreitagsandacht abgehalten. Allen 

Mitwirkenden ein herzliches Vergelt’s Gott.  

Die Osterspeisensegnung und die Feuerweihe wurde von den Wortgottesdienstleitern Peter Marcher, Edelgard 

Rudres, Emmerich Raudner und Pfarrer Winfried Lembacher mitgetragen. 

In der Osternachtsfeier mit Pfarrer Winfried Lembacher wurde der Auferstehung Christi gedacht. 

Am Ostermontag fand der Emmausgang von der Walcherkapelle zum Hl. Wasser statt, wo die Hl. Messe gefeiert 

wurde. 

 

Auch ein herzliches Danke an all die Damen, die auf Initiative der Kainacher KFB viele Marterl und Wegkreuze 

geschmückt haben. Auch für das Bereitstellen der Wachsblumen einen großen Dank. 

 

Letzte beschlossene Installationen und Adaptionsarbeiten werden in Kürze umgesetzt. 

Dazu gehören u.a. Lichtkörper im Pfarrhof, Stufenaufleger neu und die Umgestaltung des Pfarrgartens. 

 

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern eine schöne Zeit im Glauben an unseren Herrn. 

 

 

Gesegnete Grüße 

 

 

 

 

Gottfried Gruber 

gfV PGR Kainach 

 

 

 

Taufen: 

Larissa Flora Kafka, Köflach 

Luca Pignitter, Voitsberg 

Marleen Resch, Kainach 

Marina Schlögl, Kainach 
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Erstkommunion:  So. 12.06. 10:30 

    Mi. 11.05. ab 11:00 Fest der Versöhnung in der Volksschule 

    So. 22.05. 10:00 bis 11:30 Wandergottesdienst in Kainach 

Firmung:  So. 15.05. 08:45 Hl. Messe mit Vorstellung der Firmlinge 

   Sa. 28.05. 14:00 – 17:00 Firmralley in Kainach 

   So. 12.06. 09:30 Fußwallfahrt von der Walcherkapelle zum Hl. Wasser 

   So. 26.06. Hl. Messe mit anschließendem Abschlussgespräch 

Fr. 01.07. 19:00 Firmvorfeier mit der Möglichkeit Firmanstecker zu 

erwerben 

   Sa.02.07. 10:30 Firmung 

Vorträge:  Do. 09.06. 18:30 – 20:00 Seelische Gesundheit 

     Referentin Mag.a   Margarethe Krbez 

     im Pfarrhof (max. 20 Plätze) 

     Anmeldung erforderlich unter 0676/8742 6225  

 

   Do. 23.06. 18:30 - 20:00 Resilienz – was einen Menschen trotz Krise 

     gesund, lebensfroh und leistungsstark erhält. 

     Referentin Mag.a Christa Fraydl 

     im Pfarrhof (max. 20 Plätze) 

     Anmeldung erforderlich unter 0676/8742 6225 

 

Der Pfarrgemeinderat lädt recht herzlich zu den Gottesdiensten am  

Muttertag, 08.05.um 08:45 und am 

Vatertag, 12.06. um 10:30 ein.   

Es erwartet alle Mütter bzw. Väter eine kleine Überraschung. 
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Wahlergebnis PGR Wahl 20. März 2022 Pfarre Kainach 

 

Wahlberechtigte: 1169 

Abgegebene Stimmen: 370 

Gültige Stimmen: 367 

Wahlbeteiligung: 31,39% 

 

Ergebnis in alphabetischer Reihenfolge: 

Burgstaller Renate Oswaldgraben 

Fraißler Klaus Kohlschwarz 

Gruber Gottfried Kainach 

Hiebler Reinhard Kainach 

Köppel Anton Hemmerberg 

Marcher Maria Karl-Ortner Siedlung 

Murgg Peter Gallmannsegg 

Nußbacher Josef Karl-Ortner Siedlung 

Prettenthaller Johann Kohlschwarz 

Rudres Susanne Hemmerberg 

Sauer Ingrid Kainach 

Schwab Alfred Kainach 

 

  
 

Palmweihe 

in 

Kainach 
Bilder: Manfred Grabler 
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Servus, schön dich wieder zu sehen! 

 

Heute habe ich tolle BASTELIDEEN für dich mitgebracht. Ich hoffe, du hast Spaß daran! 

Deine Kiki 

 

 



 

 

 

Zum lieben Gedenken 

Maria Anna Verbic 
(94) Bärnbach 

 

 

 

 

Ilse Meinx  
(68) Bärnbach 

 

 

 

Berta Krzmar (81) 
Bärnbach 

 

 

 

Josefine Kosir 
(84) Bärnbach 

 

 

 

 

Günter Peterka 
(67) Kainach 

 

 

Josef Modl (91)      
Bärnbach 

 

 

Gertrude Trinkaus 
(86) Bärnbach 

 

 

 

Ilse Katzbauer 
(86) Bärnbach 

 

 

 

 

Manfred Pichler 
(69) Bärnbach 

 

 

Frieda Tansek 
(87) Bärnbach 

Guschnegg Josef, 
(72) Kainach 

Hartwig Kulterer 
(69) 

Salla/Krottendorf 
 

 

 

 

 

Josef Ortner 
(79) Kainach 

 

 

Und Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, und der Tod wird nicht mehr sein, noch Leid noch 
Geschrei noch Schmerz wird mehr sein; denn das Erste ist vergangen. Offenbarung 21,4    
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Fotos: Kleine Zeitung/Karl Mayer 

Ostern in Kainach 

   Motorradsegnung in Bärnbach 



                        16 TERMINE UND INTENTIONEN 

 
BÄRNBACH    

Sonntag 15.5. 10.00 Heilungsgottesdienst 

Mittwoch 18.5.  8.00 4 + Angelika Kresch 

Donnerstag 19.5. 18.00 Maiandacht bei der Peter Leitner-Siedlungskapelle (bei Schlechtwetter in der Kirche) 
7 + Barbara Holler 

Freitag 20.5.  8.00 3 + Christian Albler 

Sonntag 22.5. 10.00 2 + Anna Konrad 
2 + Bischof Johann Weber 
für die Pfarrgemeinde 

Donnerstag 26.5. 9.00+ 
11.00 

Erstkommunion 

Samstag 28.5. 18.00 11 + Janine Schmölzer 
+ Rudolf Appler 

Sonntag 29.5. 10.00 4 + Anna Hartl 
2 + Ingrid Königsberger 
für die Pfarrgemeinde 

Dienstag 31.5. 18.00 13 + Maria Ament 
60. Profess von Sr. Raphaela 

Samstag   4.6. 18.00 8 + Franz Weiss 

Sonntag   5.6. 10.00 1 + Maria Brandl 
2 + Karlheinz Hiebler 
Für die Pfarrgemeinde 

Donnerstag   9.6. 18.00 1 + Alois Kahlbacher 
2 + Franz Gößler 

Sonntag 12.6. 10.00 1 + Ignaz Eisenhutter 
3 + Harald Königsberger 
Für die Pfarrgemeinde 

Donnerstag 16.6. 10.00 Fronleichnam 

Sonntag 19.6. 10.00 für die Pfarrgemeinde 

Mittwoch 22.6.  8.00 2 + Alfred Faßwald 

Samstag 25.6. 9.00+ 
11.00 

Firmung 

Sonntag 26.6. 10.00 für die Pfarrgemeinde 

 

 

Gottesdienstzeiten Pfarrkirche: Dienstag, Donnerstag und Samstag 18.00 Uhr; Mittwoch und Freitag 8.00 Uhr;  

Sonntag und Feiertag 10 Uhr; Änderungen vorbehalten; Hl. Berg: täglich um 16.00 Uhr 

GEBURTSTAGSKINDER in Bärnbach 
 

Zum 94. Geburtstag 

Norbert Kompaß, Kirchengasse 

Zum 91. Geburtstag 

Josefa Penz, Peter Leitner-Siedlung 

Josef Repitsch, Piberstraße 

Zum 90. Geburtstag 

Engelbert Steirer, Kirchengasse 

Erich Zeiler, Schulgasse 

Zum 85. Geburtstag 

Roswitha Hartner, Ziegelwerkstraße 

Elisabeth Möslinger, Knappenweg 

Johanna Terschan, Freisinggraben 

Zum 80. Geburtstag 

Justine Sanio, Am Waldrand 

Berta Tax, Moosweg 

Johann Seidler, Steirergasse 

Emil Hochreiter, Lastenstraße 

 
 

Taufen 

 

Laura Kolb, Bärnbach 

Amellie Haller, Köflach 

Hannah Langmann, Stallhofen 

Elenor Wagner, Bärnbach 

Wolfgang Ferenc Noah Ernst Jona 

Reinprecht, Bärnbach 

Juna Bianca Ingrid Roswitha Selic, 

Bärnbach 

Leonie Pachernigg, Bärnbach 

Florentina Pachernigg, Bärnbach 
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KAINACH    

Sonntag 08.05. 08:45 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

für + Mütter von Fam. Kratzler 

1+ Emmerich Pongritz (03.05.) 

Sonntag 15.05. 08:45 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

Vorstellung der Firmlinge 

Für + Konrad Pischler und + Eltern von Viktoria Gsodam 

Für + Eltern, Verwandte und Bekannte der Familien Ninaus und Burgstaller 

Sonntag 22.05. 08:45 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

2+ Wolfgang Hojas (22.05.) 

Donnerstag 26.05. 08:45 Christi Himmelfahrt - Wortgottesfeier 

Sonntag 29.05. 08:45 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

Zum Gedenken an klein Tobias von Eltern Michaela und Hans-Jürgen Reinprecht 

4+ Peppi Jauk von Gattin Frieda und Tochter Ingrid mit Familie 

Mittwoch 01.06. 18:30 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

Sonntag 05.06. 08:45 Pfingstsonntag – Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

Für + Grete Scherz von Gerti mit Familie 

2+ Ernst Gerhold (02.06.) 

Montag 06.06. 11:30 Pfingstmontag – Hl. Messe beim Hl. Wasser 

Sonntag 12.06. 10:30 Erstkommunion 

1+ Ignaz Eisenhutter (12.06.) 

Montag 16.06. 08:30 Fronleichnam – Prozession mit anschließender Hl. Messe 

3+ Adelheid Gerhold (13.06.) 

3+ Friedrich Kolb (15.06.) 

Sonntag 19.09. 08:45 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

Für + Juliane von Fam. Scheer-Hecher 

Für + Väter von Fam. Katzler 

Für + Vater Franz Murgg vlg. Rauchegger von Fam. Christine Schwab 

2+ Ludmilla Sackl (18.06.) 

Sonntag 26.06. 08:45 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

1+ Franz Fähnrich (26.06.) 

Freitag 01.07. 18:00 Firmvirgilfeier 

Samstag 02.07. 10:30 Firmung 

Ewiglicht   6. Juni bis 12. Juni für + Mutter Grete Scherz von der Familie/  23.Mai bis 29.Mai 

für+Josef Ortner vulgo Honga und Stern vom Bauernbund Kainach. 

 
 
 

Sprechstunden mit Pfarrer Winfried Lembacher in der Pfarrkanzlei Kainach jeden Mittwoch von 10.30 Uhr - 

11.30 Uhr und jeden 1. Mittwoch im Monat von 17.30 Uhr - 18.30 Uhr vor der Abendmesse 
 

Gottesdienstzeiten: Sonntag und Feiertag 8.45 Uhr; jeden 1. Mittwoch im Monat Abendmesse um 18.30 Uhr; 

wochentags nach Verlautbarung; Änderungen vorbehalten 

GEBURTSTAGSKINDER in Kainach 

Zum 95. Geburtstag 

Gisela Marchl, Hemmerberg 

Zum 93. Geburtstag 

Gisela Plattner, Kainach 

Zum 90. Geburtstag 

Berta Pongritz, Kohlschwarz 

Zum 80. Geburtstag 

Maria Habernigg, Kainach 

Gerhard Hojas, Hemmerberg 

Margareta Ortner, Hemmerberg 

Zum 75. Geburtstag 

Stefanie Schwab, Kainach 

Christine Gines, Uferweg 

Angela Fraißler, Oswaldgraben 

Zum 70. Geburtstag 

Ilse Guschnegg, Kainach 

Karl Haller, Karl-Ortner-Siedlung 



                          18 WAS WIR NOCH ZU SAGEN/FRAGEN HABEN 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Alle Termine gelten vorbehaltlich der aktuellen Entwicklungen und 

der gesetzlichen Bestimmungen!! Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Fronleichnam, Donnerstag 16. Juni 
10.00 Uhr Beginn der Prozession 
10.15 Seniorenheim 
10.30 Glockenstrasse mit Siedlungssegnung 
10.45 Kreuzgasse mit Siedlungssegnung 
Einzelsegnung der Wohnungen gerne möglich 
11.00 Kirche, Messe, Abschlussstation 
 

Personelles 
Ab September kommt Mag. Martin Trummler als 
neuer Seelsorgeraumsleiter und Pfarrer nach 
Köflach. Pfarrer Gerald Krempl verbleibt als 
Teampfarrer in Voitsberg. Alle anderen Priester 
verbleiben im Seelsorgeraum auf ihren Stellen im 
priesterlichen Dienst. Wir hoffen, mit dieser Info 
allfällige andere Spekulationen entkräftet zu 
haben.  
 
 Pfarrwallfahrt nach Mariazell  
Samstag, 10. September  
von 7.30 bis 19 Uhr; Kosten € 50,-- 
Anmeldungen unter 03142/62581   
 
 
 
Jungscharlager 
Mittwoch 17. August bis Sonntag 21. August Preis 
incl. Fahrt, Essen, Getränke, All Inklusiv  € 160,--
/Kind; Anmeldung unter 03142/62581 
 
 
 

Firmungen 
mit Pfarrer Winfried Lembacher als Firmspender:  
Sonntag 19.6.: 10.30 Graden,  
Samstag 25.6. in Bärnbach; 9.00 Mittelschulen 
11.00 Uhr Gymnasium und Auswärtige 
 
 

Kirchenbeitragsinformation: 
0316-8031 

(Mo – Do 8-18 Uhr, Fr 8-16 Uhr) 
oder im Pfarrhof Lieboch (8-14 
Uhr). Wer lieber möchte, kann 

auch gerne zu uns in den 
Pfarrhof kommen. Wir 

vermitteln gerne ihr Anliegen 
weiter. Der Kirchenbeitrag ist die 
Grundlage unserer Arbeit. Vieles 
wäre sonst nicht möglich. Wenn 
man den Jahresbeitrag durch 12 

Monate dividiert ist es ein 
kleiner Betrag. Danke 

 

Kunst-Ausstellung 
von Heinz Kramer im Pfarrsaal Bärnbach 
von 14. Bis 21. Mai 
 

Maiandacht 
Donnerstag, 19.5. um 18 Uhr 
Peter Leitner Siedlungskapelle 
Musik. Gestaltung: Leitner Ensemble 
(bei Schlechtwetter in der St. Barbarakirche) 
 



 

 

                  

      

Mo., Mi., Do. 

Ruhetag 

Di., Fr., Sa. 9 bis 22 Uhr 

So. + Feiertag 9 bis 20 Uhr 

Autohaus Scherz GmbH 

VERKAUF + WERKSTATT 
Breitenbach 60 

8573 Kainach 

Telefon: +43 3148 7206 

Handy: +43 664 2560738 

Fax: +43 3148 7206-4 

Mail: auto-scherz@aon.at 

 

tel:433148%207206
tel:436642560738
fax:43314872064
mailto:auto-scherz@aon.at


 

 

 

 

 
 

 

Alpha Calcit Granulat 

Produktions- und Handelsges.mbH 
A-8573 Kainach, Gallmannsegg 40 

Tel: +43 3148 23 107-0 

 

 

 

 

 

 

www.oevg-versteigerungen.at 


